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— ä? -
Bekanntmachung.

Die Kreis-Bannwarten-Curse des Jabres 18KS werden in folgenden Orten, 6 Tage
im künftigen April und K Tage im Herbste abgehalten!

für den l, Forstkreis — Oberland - in Brrenz,
II, Thun - in Wimmis,

III. Bern zAmtsb. Bern, der Ort wird vom Forstamte bekannt
gemacht werden!,

„ IV. „ Emmenthal — in Fraubrunnen und
V. „ Seeland — in Nidau.

Die betreffenden Forstämtcr werde» die Zeit der Abhaltung auf dem Wege öffentlicher

Bekanntmachung genauer bezeichnen.
Die Bannwarte von Gemeinden und Korporationen, welche den ganzen Curs im

Frühling und Herbst ohne Unterbrechung mitmachen, erhalten einen Kostenbeitrag von
10 Franken.

Die Theilnahme an diesen Kursen steht Jedermann frei Alle Anmeldungen sind
an das betreffende Forstamt zu richten.

Bern, den K. März 1888.
Der Direktor der Domaine» und Forste»!

Weber.

Chemische Versuchsstation an der landwirthschaftlichen Schule
ans der Rütti,

Durch das Gesetz vom 11 Dezember 186S soll in Verbindung mit der
landwirthschaftlichen Schule eine chemische Versuchsstation errichtet werde». Diese Anstalt hat im
Interesse unserer Landwirihschaft eine doppelte Aufgabe zu erfüllen.

Sie soll einerseits zur Erforschung der wissenschaftlichen Grundlagen der Landwirthschaft

beitragen und die Verberathung solcher Ergebnisse praktisch vermitteln. Sie
übernimmt andrerseits im Auftrag von Behörden, Vereinen und Privaten die chemische
Untersuchung und Werthbestimmung landwirtbschaftlicher Rohstoffe und Erzeugnisse aller
Art. Die chemische Versuchsstation ist nun eröffnet! zum Dirigenten derselben wurde
Herr vo. Otto Lindt von Bern ernannt.

Jedem Landwirth ist nun Gelegenheit gegeben, auf zweckmäßige Weise und gegen
eine billige Vergütung alle Arten von Boden, Dünger, Futterstoffe, Pflanzenfasern,
Körner, Flüssigkeiten :c., deren Zusammensetzung ihm von Interesse erscheint, chemisch
untersuchen zu lassen, nämlich!

Bodenanalysen (Ackerkrumme, Untergrund, Gesteine er.). Einfache mechanische
Analyse. Bestimmung der siren unorganischen Bestandtheile. Mechanisch-chemische
Analyse. Vollständige mechanisch-chemisch-physikalische Analyse.

Dringeranalysen (Stalldünger, Guano, Knochenmehl, Gyps, Asche rc

Bestimmung des Gehalts an Wasser sind Aschen. Bestimmung des Gehalts an Wasser,
Aschen, Phosphorsäure und Stickstoff. Vollständige Analyse

Pflanzenanalysen. Bestimmung der Aschenbcstandtheile. Vollständige Analyse
von Futterstoffen, Pflanzenfasern, Farbstoffen :c. nach ihrem Gehalt an Asche, Stärkemehl,

Zucker, Fett, Holzfasern, Protein :c,

Flüssigkeiten. Prüfung auf Verfälschungen von Milch, Wein, Bier, Most.
Analyse von Quellwasser, Flußwasser:c.

Für nähere Auskunft wende man sich unmittelbar an den Dirigenten der chemischen
Versuchsstation.

Wie in andern Ländern werden auch im Kanton Bern die Landwirthe recht bald
den Nutzen dieser Einrichtung zu schätzen wissen und dieselbe lieb gewinnen.

Bern, den 6. März 1888.
Der Direktor der Domaine» und Forste»!

Weber.
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